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Auf nach Louisiana!


Liebe Leserin, lieber Leser, liebe Kochbegeisterte,


bevor ich mich mit der Küche Louisianos beschäftigt habe, bewegte mich eine Frage: Ist das die typische Südstaatenküche?


Ich besuchte Restaurants, kleine Manufakturen, Produzenten und Brauereien vor Ort und habe eine kulinarische Weit entdeckt, die mit den Kochgewohnheiten von T exos, Arkansas oder den anderen fünfzehn Südstaaten wenig gemein hat.


Die Küche Louisianas gehört zu den vielfältigsten und originellsten der Weit, denn hier treffen zahlreiche Kulturen und Küchen aufeinander. So bunt wie das Völkergemisch sind auch dieSpeisen und Getränke: ob Fisch oder Fleisch, scharf oder würzig-mild.


Das Besondere daran: Die Einwohner Louisianas -seien es nun Nachfahren der Französisch-Kanadier, ob aus Afrika oder der Karibik, ob indianische Ureinwohner oder aus Vietnam eingewandert- haben ein verbrieftes Recht, ihre Kultur, ihre Sprache und ethnischen Besonderheiten zu leben. Und das zeigt sich auch in der Küche.


Kommt mit mir auf die Reise in ein Land, das durch seine Vielfalt einzigartig ist.


Euer Mirko
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PS: Alle Rezepte in diesem Buch sind für vier Personen ausgelegt-denn wer isst schon gern alleine?




Liebe Leserinnen, liebe Leser,


kein anderer Ort in Amerika bietet solch eine vielfältige Mischung aus geschmackvollem Essen und Musik wie Louisiono. Unsere Küche ist legendär- ego I, welchen T ei I des Sto otes man besucht. Beeinflusst durch europäische, afrikanische und karibische Kulturen unterholten und ernähren Louisionos Musik und Speisen Sie nicht nur, sondern stärken Ihre Seele.


Kreolische und Cojun-Delikotessen wie Gumbo, Jomboloyo, Etoufee sowie die besten Meeresfrüchte, die der Golf von Mexiko zu bieten hat, findet man überoll in Louisiono. Traditionell tief verbunden mit Kochen und Essen sind Treffen mit Freunden und Familie, sei es zu einem Crowfish Boi I oder zu einer T oilgote Party, den traditionellen amerikanischen Partys vor Sportveronsto ltungen.


Wir loden Sie ein, nicht nur Louisionos Küche kennenzulernen, sondern auch unsere weltbekannte Gastfreundschaft und Musik- den Pulsschlag unseres Staates, der z. B. aus den Jazzklängen im French Quarter und der Cojunund Zydeco-Musik entlang der Sümpfe und Prärien Akodiens besteht.


Für ein richtiges Abenteuer gemischt mit Louisionos Küche und Musik besuchen Sie om besten eines der mehr als 4C:O Festivals, die hier jedes Jahr veranstaltet werden, wie Mordi Gros in New Orleans, das größte Event.


Viele Notionen hoben Spuren in unserem großartigen Staat hinterlassen, was Louisiono zu einem der kulturell reichhaltigsten Orte der Weit gemocht hat. Ich Iode Sie ein, unseren Staat kennenzulernen unter www.LouisionoTrovel.com.


Wir hoffen, Sie genießen das Aroma, die Würze und die Seele Louisionas, und freuen uns auf Ihren Besuch- und wie wir sogen: "Loissez le bon temps rouler!"
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Billy Nungesser
Lieutenont Governor of Louisiono
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Liebe Feinschmecker und Entdecker,


das Ihnen vorliegende Kochbuch über Louisianas fabelhafte Küche bringt Mirkos innovative Rezepte in Ihr Bücherregal und die vielen kulinarischen Highlights auf Ihren Esstisch. Dazu gratuliere ich Ihnen. Egal ob Sie Südstaaten-Neuling oder Fortgeschrittener in dieser multikulturellen Küche sind, Sie werden begeistert sein. Versprochen!


Bereits seit über zwei Jahrzehnten bin ich nun bei British Airways tätig und fliege folglich viel. Auf diese Weise habe ich schon so manchen exotischen Ort kennengelernt und die landeseigene Küche oftmals dabei lieben gelernt. Für mich spiegelt sie die Seele ihrer Bevölkerung wider: Louisiana ist meines Erachtens einer der vielfältigsten und kulturell aufregendsten Bundesstaaten in den USA – genau wie seine landestypischen Gerichte. Sie sind besonders stark von der kreolischen und Cajun-Küche geprägt, die für ihre pikante Würze bekannt ist. Die Grundlage bildet oftmals die sogenannte „Heilige Dreifaltigkeit“, die aus Zwiebeln, Paprika und Staudensellerie besteht. Mit anderen Gemüsesorten, Meeresfrüchten oder Fleisch wie Hähnchen oder Innereien verschmelzen sie zu einer feinen Kreation und werden Ihren kulinarischen Horizont sicher erweitern.


Am Mississippi-Delta gelegen, steht Louisiana für Jazz, historische Architektur und – für mich persönlich sehr wichtig – für tolles Essen. Mit zehn wöchentlichen Abflügen von Deutschland nach New Orleans und zurück bietet British Airways allen Gourmets den passenden Flug, um diese ganz besondere Südstaatenküche selbst zu genießen. New Orleans ist außerdem ein idealer Ausgangspunkt für südliche Road-Trips und nur einige Autostunden von Baton Rouge, Memphis und Nashville entfernt.


Sollte Sie nun das kulinarische Fernweh gepackt haben, doch ein kurzfristiger Trip in den tiefen Süden der USA nicht möglich sein, dann kommt mit diesem Buch die köstliche Freude gewiss ganz einfach in Ihre eigene Küche. Denn wer sich nach den anregenden Gerichten des Südstaates sehnt, muss nur dieses Buch aufschlagen und loslegen. Sobald die exotischen Aromen und Gerüche aus dem Kochtopf in die Nase steigen, fühlt sich jeder, als wäre Louisiana ganz nahe – da bin ich mir sicher. Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Entdecken der großartigen Küche!


Ihr Jörg Tünsmeyer


Head of Sales Europe, British Airways




Kommen Sie mit auf die Reise!


Louisiana – das klingt nach Abendsonne auf den hölzernen Terrassen prachtvoller Herrenhäuser, nach flirrender Sommerhitze und Vogelschwärmen über endlosen Sümpfen, nach breiten, dunkelgrünen Flüssen und dem Strand am Golf von Mexiko. Es schmeckt nach kreolischen Gerichten, bei denen Afrika und Europa auf einzigartige Weise verschmelzen, nach pikanten Cajun-Würzmischungen, frischem Fisch und saftigen Schalentieren aus Meer und See. Louisiana – das ist die Kulisse für „Interview mit einem Vampir“ und die Heimat von Louis Armstrong, in der die großen Raddampfer schnaufend über den Mississippi schippern und die Kanus durch die Sümpfe gleiten.


Für mich als Koch, der es liebt, die Küchen der Welt zu besuchen und mich von regionalen Zutaten inspirieren zu lassen, ist die Küche Louisianas eines der Highlights. Schon einige Male durfte ich den Süden der USA kulinarisch bereisen, und ich bin immer wieder begeistert, was man am Golf von Mexiko auf den Tisch bringt.


Seit einiger Zeit veranstalte ich in meiner Kochschule auch Kurse, bei denen die Teilnehmer für einige Stunden in den Geschmack und die Aromen Louisianas eintauchen können. Dabei zeigt sich: Das bunte Völkergemisch, das in dieser Ecke der Südstaaten eine Heimat fand, hat für eine Vielfalt gesorgt, die für nahezu jeden Gaumen etwas Passendes bereithält. Bei der Auswahl der Rezepte, die mich bei meinen Reisen besonders begeistert haben, habe ich versucht, einerseits dieser Vielfalt gerecht zu werden und andererseits das zu empfehlen, was mich auch selbst überzeugt hat.


Wie immer liegt mir viel daran, dass meine Rezepte einfach, leicht nachzukochen und natürlich lecker sind – ohne Schnullibulli und Chichi. So weit wie möglich verwende ich Zutaten, die man ohne großen Aufwand auch jenseits von Louisiana und den USA bekommt.


Doch bevor es mit den Rezepten losgeht, sehen wir uns erst noch Land und Leute genauer an. Denn wer die Küche verstehen will, muss schauen, wer vor dem Herd steht.




Das Land und seine Geschichte


Auch wenn Louisiana oftmals als typisches Land der Südstaaten gilt, lässt es sich nicht in ein Raster pressen. Das fängt zum Beispiel damit an, dass es sich weigert, Englisch oder Französisch als offizielle Sprache seiner Bevölkerung festzulegen.


In einer weiteren Hinsicht ist der Bundesstaat ebenfalls ein Exot: Louisiana ist nicht wie die anderen amerikanischen Staaten in Counties unterteilt oder wie Alaska in die sogenannten Boroughs. In Louisiana untergliedert man das Land vielmehr in Verwaltungseinheiten mit dem Namen Parishes, abgeleitet vom französischen Wort „Paroisses“ für Gemeinden.


Daran zeigt sich deutlich, dass dieser Staat wie kaum ein anderer der USA von multikulturellen und auch mehrsprachigen Einflüssen geprägt ist. Es ist das Erbe der Franzosen, Spanier, (West-)Afrikaner und auch der Ureinwohner, die hier im 18. Jahrhundert eine besondere kulturelle Mischung erschufen. Sie ist bestimmt von den Geschmäckern und Wurzeln der Menschen, die größtenteils aus Spanien, Haiti, dem französischsprachigen Teil Kanadas, der Karibik, Afrika und auch Vietnam hierherkamen – nicht immer freiwillig, aber auch das gehört zur Geschichte der USA. Louisiana ist bis heute ein lebendiger Melting Pot aus Europa und Afrika.


Obwohl nach dem Bürgerkrieg einige Versuche unternommen wurden, Englisch als offizielle Sprache einzusetzen, scheiterte in Louisiana das, was in anderen Staaten klappte. Für die Vereinigten Staaten ist Englisch die wichtigste Sprache, und so dient es in 32 der 50 Bundesstaaten offiziell als Amtssprache.
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